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Amtsblatt zur»llibacher Zeitung Nr. 22^.
Montag, den 4. Oktober 1880.

1 Nr. 3074.

Kundmachung.
^k die m. ^<. ̂ "l'desgerlchtspräsidium Laibach
6-2896 " , l ^ ' " ^-September 1880,
t̂t Dieners ^ . ^ " ^ c h r e i ^ ^ zur Besetzung

h'̂ it widmen " '̂ ^ ^"ksgerichte Idria

^ ? ' " " I- Oktober 1880.
^ ^ ^ ^ l e r i c k t s p r ü f i ä i u
l4049 ̂ ^ —2.—!

' Nr. 3024.

Am Kundmachung.
l l l n g ^ ^ - Oktober 1 8 8 0 , vormittags
slt'onsh " / " ^ " im landesgerichtlichen Inqui«
^ "n und " ^ ? " " Leinwand-,' Zwilch- und Tuch-
^5 U ^ " "brauchbare Kotzen im Gewichte von
^'"n alie/^c""^ ^^ Kilogramm und 80 Deka-
^ ^n Nte,ŝ > " l l ^ ^ gleich bare Bezahlung
^^den ^^^ " ^ " veräußert, wozu 5kauftustige

^b"ch am 24. September 1880.

^ _̂ Nr. 485.

, An» .^ lMstc l le .
7 > ist di" «Ess igen Volksschule zu Michel-
^fl'Und .^"stelle mit dem Gehalte jährlicher

^ "̂edimtn ^ " Genusse der Naturalwohnung
V ^ n g gekommen.

^^ig do...," " ' " biese Lehrerstelle wollen ihre
" """mentierten Gesuche

'"'d^sz ^ ^ ' Oktober l. I .
5, 6. l N "5" Wege anyer überreichen.
< 3 " 1880 ^ " ^ " ^ Krainburg, am Isten

^r^-.—.
^ Nr. 543.

. ^ „ sehmstellen.
ft " ^ <öl s " Lehrstellen an den beiden zwei-
3 "nd ; ^ " " Heil. Kreuz bei Thurn-Gallen-

ll. n.. r̂oßgaber mit einem Gehalte von je
b^ < I "̂ besehen. ^

^ihre " um eine dieser beiden Lehrstellen
hi?, 's I/jV°"ll documentierten Competenzqesuche

^ s e V ' ^ 15. Oktober 1880
^ H.t Mrmgen.
t I88o' ^ksschulrath Littai, am 27. Septcm-

Nr. 480.

l l ^ ^^e l l e " ^s igen Volksschule in Selzach ist
^ ' ^enu " ^ e m Gehalte jährlicher 450 fl.

ĉuw ^ t b e / ' , "."aturalwohnung zu besetzen.
"werten K̂  c ^ Stelle wollen ihre gehörig

^ r ;. bis i ' ^ ^ ! ! ' vorgeschriebenen Wege

T ^ r /K^ulrath Krainburg, am 25sten

^ Nr. 2432.

^ ' . . ^ ' " ^ " n g .
^ t . "^nle'c.'.n^' ^ " ^ t e ^ck werden zum

^ a e m o i ^ " ^ "uen Grundbuches für die
L o " ' ? ^ " Staridwor die

°tw ""f den " " b e d u n g e n
^ > 8 u " ^ Oktober 1 8 8 0 ,
h < > s e l b e n V ^ c ^ " " ^ " ' angeordnet,
^ > s 3 der zn ̂  ^"sonen, welche an der
> ^ l haben ^Werhältnisse ein rechtliche«

""d " ^ s zur Nus-
? ^ l°nnen ^ ' " 2 ihrer Rechte Geeignete

^-September 1880.

(4089-1) Nr. 9142.

Knndmachung
Infolge hohen Handelsministerial - ErlaffeS

vom 20. l. M., g . 22,702, wird daS Postrittgelb
vom I.Oktober 1880 bis Ende März 1881 für
ExtraPosten und Separatsahrten:

im Küstenlande mit . . 1 ft. 22 kr.,
in Kram mit . . . . 1 . 15 <

für «in Pferd und ein Miriameter festgefetzt, waS
hiemit zur öffentlichen Kenntnis gebracht wird.

Trieft, den 29. September 1880.
A k. Doftäirection.

(4051—2) Nr. 8713.

Postexpedientenstelle.
Die Postefpedientenstelle in Iesseniz mit der

IahreSbestallung von 200 ft., Umtspauschale jähr-
licher 60 st. und einem jährlichem Pauschale ron
400 fl. für die Unterhaltung der täglichen Botenfahrt
zwischen Icsseniz und Samobor ist gegen Dienst-
vertrag und Caution pr. 200 st. zu besehen.

Die Bewerber haben in ihren
binnen drei Wochen

bei der gefertigten Direction einzubringenden Ge-
suchen das Alter, ihr sittliches Wohlverhallen, die
genossene Schulbildung, die bisherige Beschäftigung
und die Bermijgensverhältnisse sowie auch nach-
zuweisen, dass sie in der Lage sind, ein zur Aus-
übung des Postdiensteö vollkommen geeignetes Lo-
cale beizustellen.

Da überdies vor dem Dienstantritte die Prü-
fung aus den PostVorschriften zu bestehen ist, so
habcn die Bewerber auch anzugeben, bei welchem
Postamte sie die erforderliche Praps zu nehmen
wünschen, und endlich anzuführen, ob sie für den
Fall der Combinierung des Post- und Telegraphen-
dienstes in Iesseniz bereit sind, den Telegraphen^
dienst mit den hiefür entfallenden systemisierten
Bezügen zu übernehmen.

Trieft'am 26. September 1880.

O. ü. Dostäirection.
(4045-3) Nr. 1435.

Kundmachung.
Vom 1. Ollober d. I . an werden Korre-

spondenzkarten mit bezahlter Antwort im Verkehre
von Oesterreich-Ungarn mit Belgien, Frankreich,
Helgoland, Italien, Luxemburg, den Niederlanden,
Norwegen, Portugal, Rumänien, der Schweiz,
Spanien, der argentinischen Republik und den nie-
derländischen Colonien mit Ausnahme von Curasao
und Niederländisch - Guyana (Surinam) und um-
gekehrt, ferner im Verkehre zwischen Oesterreich-
Ungarn und den obgenannten Ländern und Colo-
nien einerseits und denjenigen Orten in der Türlei
und in Egypten, in welchen sich l. l . Postanstalten
befinden, andererseits zugelassen.

Von diesem Termine ab können derlei Karten
auch im Verkehre zwischen Oesterreich-Ungarn und
Plevlje, Priepolje und Priboj im Sandschake von
Novi-Bazar, in welchen Orten Feldpostefposituren
errichtet sind, zur Absendung gelangen.

Die vorauszuzahlende Gebür für die UrsprungS-
karte und für die Antwortskarte zusammengenommen
beträgt bei Eorrespondenzkarten nach Belgien, Frank-
reich, Helgoland, Italien, Luxemburg, den Nieder
landen, Norwegen, Portugal, Rumänien, der Schweiz
und Spanien, ferner nach denjenigen Orten in
der Türkei und in EgYPten, in welchen sich l. k.
Postanstalten befinden, und endlich nach Plevlje,
Pricpolje und Priboj im Sandschake von Novi<
Bazar 10 kr., bei Eorrespondenzkarten nach der ar-
gentinischen Republik und den niederländischen Co-
lonien 16 kr.
> Für die in Rede stehenden Corresvondenz«
garten mit Antwort sind eigene Formulare mit

eingeprägtem Stempel von 5 lr. auf der Tout-
und der Retourkarte aufgelegt worden.

Diese Karten sind auch nach der argentinischen
Republik und den niederländischen Colonien zu ver-
wenden, und ist das Ergänzungsporto durch Auf<
kleben einer Briefmarke von je 3 kr. auf der Tour-
und der Retourkarte zu entrichten.

Hievon geschieht die Verlautbarung zufolge
hohen Handelsministerial-Erlasses vom 17. l. M.,
Z. 29,754.

Trieft, am 16. September 1880.
A. k. Do^tllirection.

(4115)

Kundmachung.
Bei der am 2. Oktober 1880 nach dem

Verlosungsplane vorgenommenen Ziehung von
fünfundsiebzig Losnummern des Lotterie-Anlehens
der Stadtgemeinde Laibach sind gezogen worden:
Nr. 51129 mit dem Gewinne von 25,000 ft.
„ 30146 „ „ „ „ 3000 ft.
„ 40332
„ 46949
„ 48919 mit dem Gewinne von je 600 st.
„ 49281
„ 65182
Nr. 4683, 4761, 5019, 5946, 6393, 7718,
8165, 8715, 9189, 12389, 14362, 16573,
17270, 18673, 18847, 19897, 19945, 20033.
23167, 23487, 24668, 25463, 25842, 27107,
30135, 30741, 31018, 3321«, 33763, 35W9,
35153, 36825, 36832,37428, 38826,39239,
39546, 40180, 41493, 41523, 41588, 42247,
42668, 44604, 45216,45561, 4638), 48255,
49960, 51615, 54795, 55606, 55814, 60500,
63850, 64252, 65131, 65510, 65917, 66839,
l!7038, 68822, 68963, 69013, 72514, 73183,
74248, 74836 mit dem Gewinne von je 30 ft.

Stadtgemeinde Laibach, am 2. Oktober 1880.
Der Bürgermeister: Laschan m. p.___________

Kundmachung.
Anlässlich der Uebersiedlung des

f. k. Landes'Hahlamtes aus dem Land-
hanse am AuerspergplaHe in das
ärarische Gebäude Nr ll (altes Spar
kaffeaebäude) am Kaiser Josef platze
findet in der Zeit

vom 7. bis 14. Oktober l. I .
ein Verkehr des genannten Amtes
mit den Parteien nicht statt.

K. k. Landes-Zahlamt Laibach,

am I y . September R8»«>.

_5«5l» t^zxu. V«I««R t v A » z«5

nil 7. llll 14. »lltlllisa I Mll. lls. chülln« urill! V W j W .Hub «».»Vptk. 188».
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A n z e i g e b l a t t .
(4003—3) Nr. 85N8.

Zweite ezec. Feilbietung.
Wegen Erfolglosigkeit dcs ersten

Termines wird am
18. O k t o b e r 1 8 8 0 ,

vormittags 10 Uhr, im dieslandes-
gerichtlichen Verhandluugssaale in Ge-
mäßheit des in der „Laibacher Zei-
tung" Nr. 177, 187 und 189 äo
1880 ringe schalteten Edictes vom
24. J u l i 1880, Z.4954, zur zweiten
cxecutiven Feilbietung des landtciflichen
Gutes „Na Tra t i " geschritten werden.

Laibach, am 2 1 . September 1880.

(3971—3) Nr. 1048^

Dritte ezec. Feilbietung.
Da auch zur zweiten auf den

17. September d. I . angeordnet ge-
wesenen cxecutiven Feilbietung der
Francisca Gut'schen Realitäten Nectf.-
Nr. 167/2 und 168 aä Stadt Rudolfs-
wert Kauflustige nicht erschienen sind,
wird zu der auf den

2 2 . O k t o b e r d. I .
angeordneten dritten executiven Real-
seilbietung, bei welcher die Realitäten
auch unter dem gerichtlich erhobenen
Schätzungswerte per 3640 st. werden
hintangegeben werden, geschritten.

K. k. Kreisgericht Rudolfswert,
am 2 1 . September 1880.

(4002 - 3 ) Nr. 6435.

C m . Besitz- llnd Ge-
nussrechteversteigerung.

Aom k. k. Landesgerichte Laibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef
Kordin in Laibach (durch Dr . Sajovic)
die exec. Feilbietung der zum Josef
Schigan'schen Verlasse gehörigen, mit
gerichtlichem Pfandrechte belegten und
auf 945 f l . geschätzten Besitz- und Ge-
nussrechte an der Loge Nr. 18 des
landschaftlichen Theaters in Laibach
bewilliget und hiezu zwei Feilbietungs-
Tagfatzungen, und zwar die erste
auf den

2 5. O k t o b e r und
die zweite auf den

10 . November 1 8 8 0 ,
jedesmal von 9 bis 12 Uhr vorunt-
tags, in der Kanzlei des Gerichtscom-
missä'rs Herrn Franz Omachen, k. k.
Notars in Laibach, mit dem Beisahe
angeordnet worden, dass die gepfän-
deten Besitz- und Genussrechte bei der
ersten Feilbietung nur um oder über
dem Schätzungswert, bei der zweiten
Feilbietung aber auch unter demselben
hintangegeben werden, und dass die
Feilbietuugsbedlngnisse bei obgencmn'
tem Herrn Gerichtscommissä'r eingesehen
werden können.

Laibach, am 18. September 1880.

(3969-^2) Nr. 5160.

Zweite ezec. Fcilbietmig.
Am 5. O k t o b e r 1880

wird in Gemäßheit des diesgerichtlichen
Bescheides und Edictes vom 10. August
1880, Z. 4190, die zweite exec. Feilblc-
luug des dem Gabriel Pcenil gehörigen,
im oiesaerichtlichen Deposilo als Johann
Gorjanl'sche Verlassmasse «ud tam. IX,
lu!. 1̂ ?ti erliegenden Spartassebüchcls
?tr. 72.755 pr. 5)W ft. s. A. stattfinden.

^ ' am 21stm,

(4039—2) Nr. 5447.

Nelicitation.
Vom k. l. Bezirksgerichte Udelsberg

wird belannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des t. k. Steuer-

amtes in Udelsberg (nom. des h. l. f.
Acrars) wegen Steuerrückstandes pr. 14 st.
42 lr. die Rclicitalion der in der Exe<
mtionssache des Franz Inocenlc von
Ndelsberg gegen Loreuz Schein von Pal-
lschie pcto. 58 fl. 78 lr. vom Aartholomä
Krainc von 3iadajneselo Nr. 7 mn dcu
Mristbot von 727 fl. erstandenen Rea<
lilät Urb. Nr. 25 kä Prcni auf Gefahr
und Kosten des Erstehers bewilligt und
zu deren Vornahme der einzige Termin
auf dcu

12. Ok tobe r 1 8 8 0 ,
vormittags 10 Uhr, hiergcrichls mit dem
Anhange auaeordnet wordm, dasS die
Realität hiebei auch unter dem Schä-
tzungswerte hintaugegeben werden wird.

Der Grundbuchsexlract, das Schätzungs«
Protokoll und die klcitalionsbedinsmisse
können hiergcrichls eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Adelsberg, am
11. Ju l i 1880.

(3997—2) Nr. 3484.

Reassllmimllig
exec. Versteigerung.
Vom l. l. Bezlrksgcrichte Kandstraß

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der lrainischen

Sparlusse in Laibach (durch Herrn Dr.
Suppaittschilsch) die executive Versteige-
rung der dem Nikolaus Urancza von
Abresch Nr. 11 gehörigen, gerichtlich auf
22>0fl, geschützten Realität Urb.-Nr. !5
„nd 4i), n,<1 Herrschaft Molriz vorkom
inend, l'o^immkiulo bewilliget und HIczu
die Tagsatzung auf dcn

2 7 . O k t o b e r 1 8 8 0 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, in der
Amtdlanzlci mit dem früheren Anhange
aua.cort.net worden.

K. l, Bezirksgericht Landstraß, am
20. Jul i 1880.

(3932—3) " " N^. 9019.

Erinnerung
an die allfälllg'N Plätendcnlen der Gut
Neusteiner Bergobrigleit als Eigenthümer

der in Ponique liegenden Wicsrealilät.
Von dem t, l. Bezirksgerichte Gurl«

feld wird den allfülligM Prätendenten der
Got Ncusteiner Bergobril;kcic als Eigen-
thümer der in Poniquc liegenden WicS»
realllät hienlit erinnert:

Eö habe wider dicselbcu bci dicscn,
Gericht- die Fürst Sullovstl'sche Vcrlass-
massc (durch Herrn Dr. Koccli) die Klage
peto. Ersitzuug der Nealilät »ud Urb.-
Nr. 8 4 / 2 7 ^ llcl Gut Neustcin eingebracht,
und wird die Tagsatzung hiefür auf den

15. Ok tobe r 1 8 8 0 ,
vormittags 8 Uhr, Hiergerichts augcorouet.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte undelauut uud dieselben
oicllcicht aus dcn l. k. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten dcu Josef
Koscm von Nadna als Eurator uä uctum
bestellt.

Die Geklagten wcrden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder
sich einm andern Sachwalter bestellen uud
diesem Gerichte namhaft machen, überhaupt
in, ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte eiulcilen können, wiorigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt wcrden und die Gcllagleu,
welchen es übrigens srei steht, ihre Rechls-
bchclfe auch dein benannten Eurator an
die Hand zu geben, sich die aus einer
Vcrabsäumung entstehenden Folgen selbst
beizumessen haben werden.

K. t, Bezklsgcricht Gurlseld, am
23. August 1880.

(3008—2) Nr. 2438.

Reassumierung
ezecutiver Feilbietungen.

Vom l. !. Bezirksgerichte Stein wird
hiewit belannt gegeben:

EH sei ftber Ansuchen dLs< Johann
Noväl von Sirklach (durch Dr,. Pirnat)
gegen Florian ^piöilit von S t . Lcou-
hard, Bezirk Oberburg, in die angesllchle
Ncassmllierung der mU dirsgerichtlichem
Bescheide vom 30. Mai l875. Z. 2877,
bewilligten und mit dem weiteren Be-
scheide vom 11. August 1875, Z.4372,
eingestellten executive»! Feilbielung der
nuumchr dem Florian Lefticuit gehörigeu,
im Gruudtmche des Gutes ^ustlhal uud
Neclf.-Nv. 5, 21 und 22 vorkommende»,
gerichtlich auf 1350 fl. und 1290 st.
bcwcrtelcn Realitäten zu Kalischc und
<öunce im Tschcrua-Thale wegen dcn,
Johann Nooat von Zirllach (als Cejsio-
när dcs Tabnlargläubigerö Hur i , Antou
Krouabelhuogl) aus der E»jsion vom IM»n
August 1875, bcziehungöw(i>e dc,n Zah
lnngöauflragc von: 30, April 1872, Zcchl
2425, schuldige, 150 fl. s. A. bewilligt
uud die Vornahme derselben mucrlich
auf den

20. O k t o b e r ,
19. November und
18. Dezember 1 8 8 0 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Grrichtblanzlci mit den, Anhmisic
angeordnet wo' dcu, dass die obigen Nca^
litätcn cinzcluwcise uu, dru Schützling«-
wcrl ausgerufen uud fallc« si.' bci dn
crstcn und zwritcn Tagsatzung nicht um
nder über drm Schätzuilq^wt'rl an^brachl
werde,, lönntrn, bci der drillen auch un-
ter demselbcn h>ula»gcgedcu wcldcn.

Dir Schätzullgöprolololle und dic ^icita-
lionsbcdinguissr. wuruach jcdcr ^icitanl
ein lOproc. Vadiun» zu crllgcu hat u»d
die Grundbuchüauijzü;c löilncn in dcn
gewöhnlichrn Ainlsstnnden hierperichlS ein
gesehen werden

K. l. Bezirlsgerichl Stein, a>n 12lrn
Jul i 1880.

(3931—3) Nr. 8704.

Erinnerung
an Nikolaus L u t a n iö nud dcsscn Ncchls-
Nachfolger Thomas L u l a n i ö sowie
dcrcn allfällige Erbcn, unbckannten Auf«

eulhallcs.
Von dcm k. k. Bczirlsgesichte Gurk-

fcld wird dcm Nikolaus öukaml uud desscn
Rechtsnachfolger Thomas Llllanir, sowlc
dcrcn allfälligs,, Erbcn, unbclnnntcn Auf-
enthaltes, hicmit erinnert:

Es habe wider dicselbcn bci dicscm
Gerichte Ios.f Schcucr von Gurlftld
(durch Hcrru Dr. Koccli) die Mage pl'1,0.
Vcrjähruug und Böschung der Satzftostcn
auf Urb.-Nr. l04'/z, Rectf. Nr. 90 nxd
100 u,ä Stadtgilt Gurlfeld ftr, 19l fl.
47'/< lr. C. M . hlcrgcrichts cingcbracht,
uud wird die Taasatzun.i hiefür auf dcn

15. O l l o b c r 1 8 8 0 ,
vormittags 8 Uhr, angeordnet.

Da der Aufenthaltsort dcr Geklagten
diesem Gerichte unbelannt nnd dieselben
vielleicht aus dcn t. t. Erblaxdci, abmescnd
sind, so hat inan zu deren Vcrlrrlu„a und
auf ihre Gcfahr uud Koslcu deu Johann
^avrinSel von Haselbach als Curator llä
actum bestellt.

Die Getlaglen werden hievon zu dcm
En5e verständiget, damit sie allenfalls zur
rechleu Zeit selbst erscheinen odrr sich einen
andern Sachwalter bestellen und dicsrm
Gerichte namhaft machen, überhaupt in,
orduungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung crfordcrlich^n
Schritte ciuleitcu lönncn. wiorigcns dicjc
Rechtssache mil dcm aufgrstclltcn Eurator
uach dcn Bestimmungen dev Ocrichlsurd-
nuug verhandelt wcrden uud die Gclla^cn,!
welchen cs übri^cus frei stcht, ihre Rechlt-
behelsc auch dcu, bcnannlcn Eurator a>,
dic Hand zu gebru. sich die aus eimr Ver-
absäumung entstehenden Folgcn selbst bci-
zumessen haben werdcn.

K. l. Gczirlsllkricht Gorkfeld. am
23. August 1880.

Nr. 4^!'
(3960—3)

Ueberttagüng ^
dritter M . W l w t «

Vo,u l . t . Oezirlsgmch^
wird bekannt genmchl, d°ss u°c ^ ».,>
des Hcrrn Johann Koöler ^ ^, ,̂.
Machthaber He.ru I"l^l ^ ^ M
Ortenegg) die mit den. diM> ^
Bescheide vom 8. März l » ^ / ^ B "auf den 3. I n l i 1880 anMdne .

erec. Fcilbietung der den, ^ l l ^ ^ ^ n
von Grußpölland nchörlgr», ° ' ^ zll
beweilctcn Rcalilat U rb . ' " l .
Herrschaft Aucrspcr« alls " "

30 . Oktober ^ » " ' ^ H B
vormittags li Uhr, h i e ^ M " .,„ isl
frühcrcn Anhange ''bcrtrallc , 8!>«

K. t. Uczirlsgcricht Nc's-»z.

Jul i 1880. ^ ^ ^ - — ^ 7 ^

(3802—^)

. Erillnerilllss. ,̂,,„.
Dein Alas Lajn uo>' K ^,chf^

resp. dessen unbekmmttn ^ .ĉ ern, wird hieuiit cnuuelt - ^ j "> ''' Eshabe^IeruejKnaftk ^ ,
bvuun Nr. l» wider d i ( ' s e " ^
22. I m n 1880. Z. 42^7. l ^ . ^
Klaqe auf Anerleunutt!;, ^ «,,̂ ..>ihl»>
w .ud Couscr.-Nr. 19/u G "sz.
qcleqeuci, Nealilät U r b . - ^ ' ^ '
HenschaftAdelsbeva M^ ' H
die Tagsatzuu.i z"r " d " 1
lichen VeiHandlung auf d^'

20 . O k t o b e r IS ^ h , ,
uoriniltaqö l) Uhr, hiergencl^ ^
Auhm>qe des ^ 2!) a l l g - O ' ^
uet llnd für die O c l a g " ' ^ , D -
rung dereu Rechte Andw s ^ , , , ^
Grafeulnllun Nr. 18 zu»,
ucwm bestellt wurde. , ,» °

Hieoon werden dn'sclb'" s^ , >

Ende verständiget, ^ss ' ' ^ . j . B ^
Ta.satzung entweder se ^ OcK
einen anderen Sachlualtc^ " , Ot> >
namhaft machen, w i d n g e n s ^
sache nlit dem aufgestellt ' ^ ,̂„chB
handelt nnd nach dem umr» ^
werden würde. ^ n c h ,

K. k. Bezirksgerlcht " ^
28. I n n i 1880. ^ ^ ^ ^ ^ ^ ß ? I i ^

(3928—1) . ,

Erinnerung F-
a>, Anton Z e l e z n i k u n d H ^

liae Erben", unbelann e ',^ O ,,
Von dem l. l. O^5 Ai l u" H

feld wird den. A " l ° " ^ , Ä'f"^
allfälligcn Erben, u»bcla"" ,,„
tes, hicmit erinnert: .. , bci ̂ >„

ES habe wider de"ftM ,,dc^,
Gerichte Josef Gcrm v o ' ^ ^ ^
(durch Hcrru Dr. Ko ely ^ ^ , . ^ ^
Ersitzml^ der Rcalllal vÄ^ i . 'se >
GutOb?rradclstcinhicrgn'ch^«.'l
und wird die TaMl lNg " 9

2 2 . O l t o b e r s ' c < .
vormittags 8 Uhr, h i e r F

Da d r̂ Anfenchal ,,.d ,
diesen. Gerichte «ubela' ,^,. >

ist. so hat man zu desŝ  h , ' ^ L
auf seine Gefahr ""d 7 ^ „ r
Duh von Brczovo als ^„>
Win bestellt. > >.l,ievo"z".cF!

Der Geklagte wird h t t ^ ^ < „ ^
verständiael, damit cr ^ ^ ^ , . c „ ^ F
Zeit selbst erscheine o l ' ^ ^
Sachwaller bestelle ' ' " t >'" dic '
nan,haft mache. i.b" " H u' ^ c
nmßigc'n Wrgc
seincr Vcrtheidlgl»^ ' s , îcsc/' ^, ^,
einleiten könne, w " 'Enrat" .^
mit dcn, anfgcstelllen ch,6^ ^ , M
Bcsti.n.mmgcn der ^ 'OckH lMh ^
handelt nu'.dcum'dda , ^ 3 ^ , ^
es übrigens frci ^ ^ ! . l - .' hsü" ,'
auch dc>u bc>,anntcn^ , 2 ; . , , l j "
zu geben, sich die a"^ c ^iz"""" ..,.
entstehenden Folgen sclb>' ^ ^ ,

wird. z^ tOl l^ '
K. l . Bezirksgericht

August 1830. ^ ^
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^ i ? ^r. 2770.

Mteezet.Feilbietllnq.
Na-

>ch» W . . " " ^^hllnge zum diesgericht-
l9l5.h . , 7 " ^ . I u n i 1880. Nr.

^»m ?., « ' " ^ l V0n Hotemej «e.

^ w " / ^ ' ^ b u c h ' der Ba rboM

^ ^ l i ' ü t a , " ^ " ' ' ^^ vorkommen-

>Ul ^ n ' ^ ^ o b e r 18 80

° ° ^ " A>ch°>m^ ^b ie lung n.it dem
K , " ^ ' f »eschrittcn wird.

" ^ ^ ' ^ ' c h t Ratschach, am

i ^ >. Nr. 4239.

>'"n V Z 7 . ' ' k- l. Bezirksgerichts-

^ . Z 5U ̂ ^ e vom 24. U..gust
^ °>M^ ' " '^ be" 8. November

> 3 1 ^ ^ " ' u»d mit dcm Bescheide

>lch h^ ' ^^ " " ' ' ' "ngsrech les sî
>N l r ' ^ ^e i l b i c t ung der dem

3 ^ b st ' ' foderschiz gehörigen und
Realitäten Urb.

^ < ^ f ^ d 488 aa Herr-

f?^M9^°b/r 1880,

. , 5 l . H '''"assumiert worden ist.
^ I ^ M t s g e r . c h t Neifniz. am 2tcn

l ^ . . ^ Nr. 3907.

^ > ' M l / ' , , ^irlsgerichtc'Rcisni^
dll.?^'N' ?< ^ ' dass über Ansuchen
^^'/«Nttlchm^ von Neifniz die mit
3 ^ 8 7 9 . ^ Äeschcidr vmn 11 ten

^ > > ' ^ l e . " " 2!). November
^ '"tt'»n . ""^ "Ul Vorbehalt dcs
^ 3 '." a H sistierlc erec. Feil-
«k» u "̂aus , ^ sl' bewerteten, dcm

< > ^ ! " " . ^ i b e l ) a l t der Stunde
" ^ ^ nut dem früheren An-

^ U o b e r ,
r W , ^ . ^ ° ^ ' " b e r und

^ ,5 Nr. 4950.

.Ft^erfteigerung.
^ d ^ ' H c h ! 7 ^ l e Großlaschiz
> ' > f ^ ^ "nsnchen des Herrn
? S ' ^ " a ̂  ". ̂ udolfswert die

> a . ^ ä h ' '?' ' ' ' »cr.chllich auf
> > ' ' ^ i d ''S " ^"l..dbuche de

^ l> " ' d°ss di." ' 'Wur angeord.
!.? ' ' ^ ^ i . c ^H"'drealilät bei

> » ^>„ B . I"lb.eluna nur uu.
^>'w'^»ch .^"naswert. bei der

8'>V^edin«u.ss, . „ , „
( ; ^ > U u i s s ^ ' ' ' " z . . Handen der

^ l ^ lün,,,,, , ' l l und der Gru.ld-
^ 1 ' V ^ > ^birsaerichtlichen

(3747—3) Nr. 0224.

Uebertragung
dritter e<rec. Feilbietllllg.

Ueber Ansuchen der Georg «Vvi^clj
schen Erben von Seuschel (durch den Bor»
mund Andreas Bidmar von Vigaun),
durch den Machthaber Ialob Gaspari von
Scuschet, wird die mit dcm Bescheide vom
27. März I860. H. 2898, auf den 23sten
Juni I860 angeordnet gewesene dritte
»r/c, Feilbirlung der den» Lnlas Tln i ic
von Vigaun HS.Nr. 3 l gihöri^u, ge-
richtlich auf l 1078 fl. bewerteten Nea-
lilät 8ud Rectf.-Nr. 390 ml O»l Turn»
lal wegen schuldigen 1000 fl. s. A. auf

den 14. O l t o b r r 1 8 > 0 ,
voriniltags 10 Uhr, Hiergerichts mit dem
srühlre» Unhnnge übertragen.

it', f. V^ir?6gericht î oilsch, am 29sten
I n l i 1880.

(3985—3) Nr. 13,8«3.

Treclltive
lilealltätcli-Versteigerung.

Vom l. k. slädt.'dele^. Äezirlögerichte
Laibach wird b>,'lannl gemacht:

Eö sei über Ansuchen des Vincenz
O^o>elc (durch Herrn Dr. Ahazhizh) die
ê cc. Versteigerung der drin Malhias
Virant jun. uon Piauzbüchel gehörigen,
gerichtlich nus 5>l>! 2 ft. 25 lr. geschätzten Nea»
litiit Urb..Nr. l l . Ncclf.-Nr. U>, tom. I,
lal. 41 n,ä Glinilschhof bewilliget und
hiczu drei Feill'ietungs-Tagsatznngl,!!, und
zwar die ersle au? den

I 3. O l l obe r ,
die zweite auf den

13. November
und die drille auf den

15. Dezember 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Oerichlölanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrcalilät
bei der erste» und zweiten Feilliielung
nur um oder itt'er dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter dem-
selben hinlangegcben werden wird.

Die Licilalwnsbediugnissc, wornach
insbesnndcrc j ^ r tticilant vo<- gemachtem
Anbote ein 10proe. Vadinm zu Handen der
^icitationscommifsion zn erlegen hal, sowie
das Schätznng6prolo?ull und der Grund-
buchse l̂racl tonnen in der dieögcrichllichen
Registratur eingesehen werden,

^aibach, am 23. Juni 1880,

(3982—3) Nr. 14.139.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. städl.-deleg. Bezirksgerichte
^aibach wird belannl gemacht:

Es sei über Ausuchcn der t. l. Finanz-
procuralur hier die r^ecutive Versleigeruug
der dem Johann Ieras von Ieschza Nr. 6
gehörigen, gerichtlich auf 1058 fl. geschätz'
ten Realität Urb.-Nr. 103, <ul. -19 uä
(Äraf Lamderg'sches Canonical bewilliget
und hlczu drei sseilbictnngs.Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

13. O k t o b e r ,
die zweite auf den

13. November
und die dritte auf den

15). Dezember 1 8 « 0 ,
jedesmal vormittags von !0 bis l2 Uhr,
in der Gerichlölanzlci mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die PfanbrcalilÜt
bei der ersten nnd zweiten sseilliicluug nur
um oder über den» Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die tticitationsvedinanissc, wornach
insbesondere jeder ^icitanl vor gemachlem
Anbote ein Mproc. Vadium zu Handen
der ^icitationseommission zu erlegen hat,
sowie das SMtzungsprolololl und der
Grundbuchserlract können in der dieS-
gerichtlichcn Registratur eingesehen werden,

îaibach, an> 29. Juni 1880.

( 3 9 8 8 - 3 ) Nr. 14,047.

Czecutive
NcalitätcnverstcMrllilg.

Vom l. l. städt..deleg. Bezirksgerichte
iu Laibach wird bekannt gemacht:

Eö sei über Ansuchen der The»rsia
Deu von Laibach die exec. Versteigcluug

der der Maria Derglln vo,l Lesttschie ge»
hörigen, gerichtlich aus 780 fl. geschätzten
Realität Urb..Nr. 4. lom. 1, toi. 13 ad
Gairan bewilliget und hiezn drei ^eilbic-
tnngs Ttujsatzui'gcn, und zwar dir erste
auf den

13. O k t o b e r ,
die zweite auf den

13. November
und die drille auf den

15. Dezember 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
l>, d^ Oerichlstanzlei mit ocm Anhange
angeordnet worden, dass die Psandrealitäl
bei der ersten und zweiten Heilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch nnter demselben
hinlangeg'ben werden wird.

Die Licitationsbcdingnisse, woruach
insbesondere jeder Licilanl vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadinm û Handen der
Licilalionscommlfsion zn erlegen hat, sowie
dus schätzullgsprolololl und der Grund-
buchs^tracl löuneu in der diedgerichllichrn
Registralnr eingesehen wcrdril.

Laibach, am 28. Juni 1880.

( 3 8 2 2 - 3 ) Nr. 0101.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom k. t. Bezirksgerichte Fcislriz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann Basa
von Bilenje die cxcc. Versteigerung der dem
Johann Merönik von Snierje Hs..Nr. 8
gehörigen, gerichtlich auf 2800 st. geschätz.
ten Realität 8ud Urb.-Nr. 42 lld Pfarr.
gilt Dorncgg bewilliget und hic;u drei
^cilbielungs'Tagsatzungen, uud zwar die
erste auf den

15. O k t o b e r ,
die zweite auf den

19. N o v e m b e r
und die dritte auf deu

17. Dezember 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gcrichlü'anzlri mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Psandrealilät
bei der ersten und zwcilcn Hcilbiclung uur
um oder über dem Schätznilgbliilrl, bei der
drittel, aber auch unter demselben hint«
angegeben werden wird.

Die Licilalionsbrdingnifse, woruach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote cm lOproc. Vadium zu Handen der
Licitalionscommission zu erlegen hat, so-
wie daö Schätzungöprotololl und der
Grundbnchsertract können in der oics-
gcrichllichrn Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Fcistriz, am 30steu
August 1880.

(3823 3) Nr. 5616.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Fristriz wird
bekannt gcmachl:

Es sei über Ansuchen deö Alois
Domicclj von Zagorjl, Rechtsnachfolger
des Johann DumtVelj, die erec. Verstei-
gerung der den, Anlon Onslersic von
dort )̂?r. 50 (durch den aufzustcllrudrn
Curalor) gehörigen, gerichtlich auf 1110f1.
sseschätzlsn Realität kud Url'.-Nr. 71 ml
Herrschast Prcn, bewilliget uud hiezu drei
Fkilbietungs.Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

15. O k t o b e r ,
die zweite auf den

19. N o v e m b e r
und die drille anf den

I 7. Dezember 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von U bis 12 Uhr,
in der Ocrichtslanllei mit dem Auhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealitäl
bei der ersten nnd zweiten Feilbictung
nur um oder über dem Schätzunaswcrl,
bei dcr dritten aber auch unter demfelben
hiutangegeben werden wird.

Die Llcilalionsbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Nadimn zu Handen
der Licilationscommission zu erlegeil Hut,
sowie das Vchätznngsprotolull und dcr
Grnndbuchserlracl können in der dies-
aerichllichcn Registratur eingeschcn werden.

K. l . Bezirksgericht Fcistriz, am 28stcn
August 1880.

( 3 7 4 0 - 3 ) Nr. 7562.

Executive
Nealitätenversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Loilsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Michael
Gosliäa von Kavce die exec. Versteigerung
der dim Mathias Prtrooiiö von Kaoce
Hs. 'Nr . l<»9 gehörigen, gerichtlich auf
1310 fl. geschätzten Realität «ub Rectf.-
')ir. 87, Urb.'.'ir. 24 uä Herrschaft Luilsch
bewilligt und hiezn drei Feilbielnngs Tag-
satzungen, und zwar die erste aus den

1 3. O k t o b e r ,
die zweite auf den

15. N o v e m b e r
und die dritte auf den

16. Dezember 1 8 8 0 ,
jedesmal vormiltaas von 10 bis 12 Uhr,
in dieser Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealilät
bei der ersten und zweiten Feilbictung
unr um oder über dcm Schätzungswert,
bei dcr drillen aber auch unter demselben
hinlangegeben werden wird.

Die Licilalionsbrdingnissc, wornach
insbesondere jeder Licitanl vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Lieilalionssommisfim, zu erlegen hat,
sowie das Schätzn,,gsprolololl uud dcr
Grundbuchöextracl können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, an, (ilen
August 1880.

( 3 7 4 3 - 3 ) Nr. 6318.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Loilsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Michel
Gostisa von Kavce die exec. Versteige-
rung der dcm Anton Pavloocii von
(Harlscharcnj gehörigen, gerichtlich auf
850 ft. geschützten Realität »ud Rectf.-
Nr. ll!)'/z. illl Haasberg bewilligt und
hiezu drei Feilbielun^s'Tagfatzungrn, mid
zwar die erste auf den

13. O l t o b c , ,
die zweite auf den

15. N o v e m b e r
und die drille auf deu

16. D e z e m b e r 18 8 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dieser Gerichtstanzlci mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealilät
bei dcr ersten und zweiten Fcilbielung nur
um oder über drm Schätzungswert, bei
der dritten aber auch uuler demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licilationsbroingnissc, wornach
insbesondere jeder Lccitanl vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen dcr
Licitationscommission zu erlegen hat, sowie
das Echätzuugsprotololl und der Grnnd-
buchsextract können in dcr dicsgerichllichen
Registratur eingrsehen werden.

K. l. Bezirksgericht Loilsch, am 31sten
I . l l i 1880.

(3984 -3 ) Nr. 14,320.

Reassumierung dritter exec.
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . stäui.-delcg. Vczirtsgrrichlc
iu Laibach wird belaunt gemacht:

les sei über Ansuchen der Anna
SavirSct (dnrch Herrn Dr. Vajovic) dir
drille kfcc. Vcrsleigeruna der dem Josef
Slellclar vo» Plesche uehöiiarn, aerichl»
llch anf 24A9 ft. ̂ O lr. ncschatzlri, Realität
Rrclf.'Nr. 35)9, <öi»l..Nr. 17 u<1 Lipunlan
im Rcassulnieruüaswegc neuerlich bewilligt
und hiezu die Feilbietungs«Tagsahung
auf dn»

1 3. O k t o b e r 1 8 3 0 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr. in der
Orrichlslanzlei mit dem Anhange an-
geordnet wurden, dass die Psandrealiläl
bei dieser Fcilbirtung a»ch unter drm Schä-
tzungswert hintangessrb^n wertu-n wird.

Die Lllitalionsbctnngnisse, wornach
Insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein !0pwc. Vadium zu Handen der
Licitationscommijsion zu erlesten hat. sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund»
buchsexlracl löinicn in der di^^nchUichm
Registratur einsteschen werden.

Laibach, am 30. Juni W 0 .
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Ein geprüfter

Förster,
dcr sich über seine bisherige Verwendung mit
den besten Zeugnissen ausweisen kann, sucht eine

seinen Kenntnissen entsprechende Anstellung.
Mhercs ans Gefälligkeit in der Admini-

stration dieses Blattes. ' (4116) 3—1

OesMfts-Gröffmmg.
Enmich Gruln,

Schneider,
Laibach, Thcatcrgassc Nr, 5,

empfiehlt sein bestassortiertes Lager fertiger,
nach ncnestcr Fa<?on angefertigter

Herren», Knaben» und Kinder-
kleider

eigener Erzcngnng zu staunend billigen
Preisen. (4050) 3 3

^ GllMMl-<UoN^0N8,
wirksamer als jede inl Handel vortom«
inenden Bonbons, werden angewendet mit
bestem Erfolge bei eintretendem Husten,
Heiserkeit und katarrhalischen Zuständen
der Respirationsorganc. I n Schachteln

ü 10 tr, verkauft -

O. Uiccoli,
Apotheker „zum Engels Wieucrstraße,

Uaibach. (40^i) 25—l

BÖRSE-
Operationen

i u ! ^ ' ^ ^ ' ^^'li beschränktem Verlust
, (Prämie 10 bis :'0 fl. fur 5000 fl,

A v U i l n n Effecten ^ la li«u,88o oder dui«««) ^

u n d Nuar ' l"lle» (Ztellaqe); oj uei Depot
V ' behalte«, bis die Effecten mil

Nichen realisierbar. Epeculntionökäufc prompl
und discrrt. Consortilll-Hcschastc lbloß ^) bi?
50 fl, Decknng für 1000 fl, Effecten). Pruvisioi,

nur 50 lr.
i j l M " Kcinc Vardectuna erforderlich, " M V

Coulantc Besorgung aller Provinzbcstel
lnugeu sowie aller ins Wechsler-Geschäft
einschlagenden slniträge,

Auskünfte und Informationen werden
fachgemäß, kostenfrei in dcr <3614) 30 I.'i

II»,1lUHi Hl l^iäuor. ertlicilt.
>Vleu, Hcidenschusö Nr. l , I . Ttock.

Wo
kauft man billige

Herren-, Knaben-
und (:W89) I G - 7

Kinderkleider?
Bei

1 III.
Wo

l»t. diu ^rö»«t^ Xil^n'llul in

llzm8ll llllnfeetillll?

R MW.
Briefcouverts mit Firmendruck

in verschiedenen Qualitäten.

per 1OOO von fl. 2-25 ab
in der

ÄuAJnuSe rci Jlfeiiitimyr & dBnm&crg,
Laibach, Bahnhofgasse.

Msntag, den 4. d. M.,
und eventuell tagsdarauf ist

Oicitution oer^ieäenee

n. s, w. im Hause „^2.12.^2». 21V-VO.
in.i)2<", I. Stocl, (40!i2) : l - . " ,

Zwei (4042) 6-4

Mlmge braune Stuten
ungarischer Masse, gute Geher, gesund uud
fehlerfrei, 15'/^ Faust grosz, sind wegen Abreise
zu verlausen auf dem »el,lo«8e ^ l u t t e « « ^
del L l t t u l . Allch stehen daselbst drei Wagen
zum Verlauf, als: I'I«u«t<iu, Xut8<!«l«r»
»ttssen und <ISi»llok^:»ee«.

—»
li ine schöne

Wohnung,.
im zweiten Stocke d e s . O v j H
amzongressplatze.ausmer.H " ^
Zimmern nebst Zll«ehör bestcl)^,^,
Äeorgi künftigen Jahres «b i« ^ ) 3 ^
Näheres bei der Hauseigenthumeu" ^ ^

^ Eilfte regelmässige

Generalversammlung
der p.

krain. Ind ustrie - Gesellschalt
i n IdSuITosic l i .

a i u 8 « . O k t o b e r iHHQ
um 4 Uhr nachmittags un Directionsbnreau der (jesellsehaH.

Tagesordnung:

a) Bericht übor die Ergol)iiissu des (Jesdiiifisjalires 1«7!)/1S«().
b) Bericht des Rovisiunsausschusscs.

— — — — — — — — — — — — — — — — ^ ̂  (jer

Dio Hnrron Actionäre, welclio ihr Stiimiirodit auszinihitii beabsichtign, worden im Sinno w* > ,itj0„s-
Statuton ersuclit, ihre Action bis 23. Oktober a. c. boi dor Liesullsclüiftskusse zu deponiomi und die ^ 1 ) ^ 2 ,

^ karton daselbst zu belieben. (4U.W)

Das Dameu-Iournal

„Vie iüu^rierte Frauenzeitung"
beginnt mit

.̂ Gktober ei?̂  neues Vuartal, ,̂
Nüd k'slct die große Ausgabe flir Luibach lllit Zustellung ins Hlins 2 f l . 5)5) kl., fill' lUlswinl" l g
f'.^ntil'Nl'l Pustznst'ndlmq 2 fl. «") k i . ; die kleine Auogal»e fiir Laibach mil Zilsttlluiui "w >V
I fl. 5)0 kr., nach auswärts mit frankierter Postznsendiln^ I sl. «0 kr. pro Qnartal.

Zur Uebernahme von Abonnements und pünktlicher Znsendnng empfiehlt fich
achtungsvollst

Jg. v. Metnrnayr ck Isö. Marnbe^g^
Buchhandlung. <"N ^ V .

Jg. u. UemmlNjl' H Fell. Kamliergs
Buchhandlung

hält (378^)10"^

mMiiudiMi Lngcr siimmtlichrr
iu den lnrsigon K'oliranstaltln, insl'esondoro der li. k. (l)l'0lrealschulc, dr"'
Obrryymnnslum und den ^'eliror- und i,'cl,rcrmnon-Dildllll,,sanNaltsN, "

Priunlmstituten, wie drn liolks- und Bün^rschlllrn eingcsillirten

Schulbücher
in ncuestcu Auftaqen, geheftet und in dauerhaften Schuleinbänden »nd " " p ^

dieselben zu b i l l iqstcn Prcifen.

Die Verzeichnisse der einsseführteu Lehrbücher w^rd"
ssratis verabfolgt.


